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| Ack. z M. Gemeinds-Rottland in der Kälberecke,
stößt aufs Feld, zwischen Christian Schneider und
Balthasar Wagner, Nr. CH. -z.; §) » Ack.Z^Rt.

-esgl. in der Kälberecke, stößt auf den Wall), zwi
schen der Trist und Balthasar Siemons Rrs, CH. r.;
und 6) -¿g Ack. 7-^s Rr. Grmeinds-Rottland derm
Koylstück, stößt auf das Feld, nicht berichtigt hat;
so ist auf weiteres Ansuchen der betreibenden Gläu

bigerin, Eingangs genannter Dielings Witwe, der
anderweite Verkauf jener Grundstücke, und zwar
aus Kosten und Gefahr des Adjudicators erkannt,
und hierzu Termin aufden 27. dieses Monats anbe-

zielt worden, welches Kauflrebhadern mit der Nach
richt hiermit bekannt gemacht wird, sich alsdann
in praeiixo , Morgens 9 Uhr, vor hiesigem Amte

einzufinden, ihre Gebote zu Protokoll zu geben,
und darauf nach Befinden den Zuschlag zu erwarten.

Am 5. März iSsr.

Kurf. Hess. Amt daselbst. Ungewitter.
In fidem cop. Cassel mann.

uz. Ziegen Hain. Auf die, Schulden halber, dem
Wilhelm Wagner zu Mengsberg zum Verkauf
gebrachte, daselbst und in dasigrr Gemarkung gele
gene, und durch Proclama vom 8. December v. I.,

so in dieser Zeitung vom 17. Januar, Nr. 5, und
vom 84sten desselben, Nr. 7, wie auch vom Listen
desselben , Nr. 9 , nachzulesen, speciell angegebene

Güther, ist in dem heutigen Licitations-Trrmin gar
kein Gebot geschehen, und daher aufden Antrag
des Gläubigers, Joseph Raphael Weinberg von
Treysa, «in anderer Termin zum öffentlichen Aus

gebet derselben auf den 50. Mai l. I. vor unter
zeichnete Gerichtsstelle anberaumt. Kaufliebhabern
wird dies demnach mit dem Bemerken hiermit bekannt

gemacht, daß IN prueüxo, nach annehmlich befun
denem Gebot, der Zuschlag ertheilt werden soll.

Am 7. März 1821.

Kurf. Hess. Oberfchultheißen - Amt daselbst.
Wagner.

«4. Ziegen ha in. Nachverzeichnete, zum Activ-
Vermögen des in Concurs gerathenen, und nachher
entwichenen Lohgerbers Balthasar Schrmber von
hier, gehörige Immobilien, namentlich: i)Lit. G.
Nr. 224. und 225. CH. \ Ack. 4 Rt. Haus und

Stallung, nebst Garten dahinter, zwischen Chri
stoph Helwig und George Henrich Cras, in hiesiger
Vorstadt Weichhaus; 2) K. 17. &amp; Ack. s Rt. Erb»

garten vor dem Grenzebächer Schlag, zwischen dem
Weg und dem Wust von Obergrenzebach; 5) L. 453 .

r Ack. 5 Rt. Erbland beim Entenfang, zwischen

Joh.Adam Bockwitzen Erben und Constable Pletts
Erben; 4) B. 161. § Ack. 7 Rt. Erbland an der

Viehtrift, zwischen Joh. Henr. Schierling, und
Jobs. Königs Rel., worauf 6 Hlr, Zins zur diesigen
Reuterei hasten, und endlich 5) izAck. Erbwiese
vor der Struth, zwischen Joh. Henrich Damm und

BastFennersRek., sollen Mittwochen den 25, April
b.J. vor unterzeichneter Behörde öffentlich meistbie- l

trnd verkauft werden. Es werden demnach hierzu
alle und jede etwaige Kaufiiebhaber vorgeladen,
besagten Tages, von des Morgens 9 bis Mittags
io Uhr, vor Amt dahier zu erscheinen, zu bieten

und nach Befinden des Zuschlags zu gewärtigen.
Am 24. Februar igsj.

Kurf. Hess. Odcrjchultheißen-Amt daselbst.
Wagner.

25. Ziegen ha in. In dem heutigen, zum öffentlich
meistbietenden Verkauf sämmtlicher, dem Einwohner
Henrich Döringer zu Allendorf a. d.L. zugehöriger
Immobilien, gestandenen ersten Licitations-Termin
ist gar kein Gebot geschehen, und daher anderer und

nochmaliger Termin aus Mittewochen den 4. April
vor unterzeichnetes Amt anher anbezielt, worin

annoch zahlfähige Kaufliebhaber zur gewöhnlichen
Gerichtszeit erscheinen, ihre Gebote thun und nach
Befinden der Umstände der Meistbietende des Zu

schlags gewärtigen könne. Hinsichtlich der specieller»
Angabe dieser nicht unbedeutenden Güther wird in
das frühere Proclama vom 26. November 1820,

so in dieser Zeitung vom 20. December vor. Jabrs,
Nr. 102, Sette 2055, vom 27. December »820,
Nr. 104, Seite 2088 und vom z. Januar 1821,

Seite 4, nachzulesen ist, hiermit verwiesen.
Am 28. Februar 1821.-

Kurf. Oberfchultheißen-Amt daselbst. Wagner.
Zur Beglaubigung: Wachs.

26. Esch w ege. Aus Antrag der über die Kinder deS

verstorbenen Macklers Jacob Christoph Komperrhans
vvn hier bestellten Vormünder, Schreiner Johannes
Schilling, Wollentuchmacher Carl Rcuffurth und
Mackler Cyriacus Kaderrch Hierselbst, sollen, Behufs
Constatrruttg der Masse, nachbrzeichnete, zum
Nachlaß genannten defnncti gehörtgeJmmobiiierr,
als: A. 1054. Z Rt. ein Haus bei der Neustadter
Kirche, an Johann Martin Hesse, summt 1054 .

1 Ack. z Rt. Garten dahinter; C. 566z. i| Ack.
2 Rt. Land hinter der Koppen, an Johann Chri

stoph Brills Rel. und Johannes Kloos ; 355°. 1% Ack.
7 Rt. Land zur iU von Ack. 14 Rt. am Bonn,

graben, awStabt-SyrtticusSchuckarb; B. 1799.
* Ack. z; Rt. Land beim Blauensterne, zur zte

mit Anne Christine Hildedrarrv »rnd Conrad Grose;
E. 475. I Ack. 6Rt. Holz zum Antheil in der Mi-
chelsdcllen, an Johannes Gebaur und der Herr
schaft ; B. 124z. £ Ack. 17 Rt. Land am Rasenwege,

an Johann Jacob und Lorenz Br Ñ gelegen; 1799z.
§ Ack. 3a Rt. Land beim Blaurnftein, zur ^re mit
Philipp Komprnhans, an Conrad Grose und Joh.

Bernd Döhlens Rel.; E. 484^ Ack. 8Z Rt.
Holz zum Jt«l im Frohngraben, a» Bürgermeister
ánentel undJohannBernhard Hrinrmann gelegen;
484. *£ Ack. 8 1 Rt. Holz zum £tcl daseldft, an
Vorigen gelegen; 473. ß Ack. 6z Rt. Holz in der
Michrlsdetten, zum Antheil mit Johann George
Kiez, an Johannes Gebaur und der Herrschaft;
B. 1100. § Ack. 15 Nt. Land aus dem Hospitals»


